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1 Erlä uteru n gen zu r Gewerbeanzei gen statisti k

Aufgabe der GewerbeanzeiBenstatistik ist es, das Meldegeschehen
in seiner Gesamtheit dazustellen und damit Aufschlüsse über Grün-
dungen und Stilllegungen von Unternehmen und Betrieben zu ge'
winnen.

Ab Berichtsmonat lanuar 2OOO wurden in den Tabellen folgende An-
derungen vorgenommen:

1. ln den Tabellen 2.1 und 2.2 (Gewerbeanmeldungen) wird die
Bezeichnung,Echte Neuerrichtung" durch die Bezeichnung,Be-
triebsgründung' ersetzt; der Begriff bleibt in seinem lnhalt un-
verändert (siehe 1.3).

2. ln den Tabellen 4.1. und 4.2 (Gewerbeabmeldungen) wird ,Teil-
weise Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes' nicht
mehr gesondert nachgewiesen. Diese Position ist ab lanuar
2000 Bestandteil der "Betriebsaufgaben', die nunmehr die frü'
here Bezeichnung .Stilllegung eines echten Betriebes' ersetzt.

Ab Berichtsmonat lanuar 2001 entfäUt der Nachweis der Gewerbe-
ummeldungen nach Wirtschaftszweigen - bisherige Tabelle 3.1.

1.1 RechtsgrundlageundErhebungsmethode

Das .Gesetz zur Anderung der Gewerbeordnung und sonstiger ge-

werberechtlicher Vorschriften'vom 23.11.1994 (siehe BGBt. I, S.

3475tf .) ordnet ab 1996 die Durchführung einer einheitlichen Ge-
werbeanzeigenstatistik als Bundesstatistik an. Auskunftspflichtig
sind die Gewerbetreibenden, die nach § 14 der Gewerbeordnung
(GewO) iedes stehende Gewerbe oder den Eetrieb einer Zweignie-
derlassung oder einer unselbstständigen Zweigstelle den zuständi-
gen Behörden anzeigen müssen. Sie erfüllen ihre statistische Aus-
kunftspflicht durch Erstattung dieser Anzeige bei den zuständigen
Behörden, die diese Angaben an die statistischen Amter der Länder
übermitteln. Dieser Anzeigepflicht ist mit drei verschiedenen Melde-
formularen nachzukommen, unterschieden nach Anmeldungen,
Ummeldungen oder Abmeldungen.

Eine Anmeldung ist abzugeben bei

- einer Neuerrichtung,

- der Übemahme eines Betriebes durch Kauf, Pacht, Erbe, der An-
derung der Rechtsform und Eintritt eines Gesellschafters,

- Zuzug aus einem anderen Meldebezirk.

eine Ummeldung bei

- Anderung oder Erweiterung der wirtschaftlichen Tätigkeit sowie
bei der

- Verlegung innerhalb des Meldebezirks.

eine Abmeldung bei

- vollständigerAufgabe des gesamten Gewerbebetriebes,

- teilweiserAufgabe einesweiterhin bestehenden Betriebes,

- Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes wegen Verkaul
Verpachtung, Erbfolge, Anderung der Rechtsform und Austritt ei-
nes Gesellschafters,

- Verlagerung in einen anderen Meldebezirk.

lm Statistischen Bundesamt werden die Angaben der Länder zum
Bundesergebnis zusammengefasst.

7.2 Gegenstand der Statistik

Als Gewerbe gilt jede erlaubte selbstständige Tätigkeit, die auf Dauer
angelegt ist und mit der Absicht der Gewinnenielung betrieben
wird. Die Tätigkeiten, die der Gewerbeordnung unterliegen, regelt § 6
der GewO. Ausgenommen von der Anzeigepflicht sind die sog. Ur-
produktion (Land- und Forstwirtschaft, Fischerei, Garten- und Wein-
bau sowie Bergbau), die freien Berufe (2.8. Azte, Rechtsanwälte,
Notare, Wirtschaftsprüfer, wissenschaftliche und künstlerische oder
schriftstellerische Tätigkeiten), Versicherungsunternehmen und die
Verwaltung eigenen Vermögens. Wird aber eine dieser nichtgewerb-
lichen Tätigkeiten in Verbindung mit einer Gewerbetätigkeit ausge-
übt, kommen die atlgemeinen Bestimmungen der GewO zur Anwen-
dung.

1.3 Definitionen

H a u pt n ied e rla s s u n g: MittelpunktdesGeschäftsverkehrs
eines Eetriebes, der sich bei Personenhandelsgesellschaften (KG,

OHG) und luristischen Personen am Sitz des Untemehmens befindet.
Er kann auch in der Wohnung des Gewerbetreibenden liegen.

Zwe i gn ie d e rla s s u n g : Betrieb mit selbstständigerOrganisa-
tion, selbstständigen Betriebsmitteln und gesonderter Buchführung,
dessen Leiter Geschäfte setbstständig abzuschließen und durchzu-
führen befugt ist.

U n s e lb stä n d ige Zw e ig ste lle: FesteörtlicheAnlagen
oder Einrichtungen, die der Ausübung eines stehenden Gewerbes
dienen (2.8. ein Auslieferungslager), iedoch nicht die Bedingungen
einer Zweigniederlassung erfüllen.

B et ri e b s g rü n d u n g: Gründungeines Betriebes (Hauptnie-
derlassung, Zweigniederlassung, unselbstständige Zweigstelle)
durch eine juristische Person, eine Gesellschaft ohne Rechtspersön-
lichkeit (Personengesetlschaft) oder eine natürliche Person. Bei einer
natürlichen Person, die eine Hauptniederlassung anmeldet, gilt als
Voraussetzung, dass sie entweder in das Handelsregister eingetra-
gen ist oder aber eine Handwerkskarte besitzt oder mindestens ei-
nen Arbeitnehmer beschäft igt.

S o n s t i g e N e u e r ri c h t u n g: Gründung einerHauptnieder-
lassung durch einen Kleingewerbetreibenden, die nach Art und Um-
fang keinen in kaufmännischer Weise eingerichteten Geschäftsbe-
trieb erfordert (Nicht-Kaufmann/frau). Der Kleingewerbetreibende
ist nicht im Handelsregister eingetragen, besitzt keine Handwerks-
karte und beschäftigt keine Arbeitnehmer. Die Gründung eines Ge-
werbes, das im Nebenenarerb betrieben wird, gilt ebenfalls als son-
stige Neuenichtung.

Mit der Unterscheidung "Betriebsgründung' und ,,Sonstige Neuer
richtung ' lässt sich das Gründungsgeschehen nur näherungsweise
bestimmen, da die dieser Einteilung zu Grunde liegenden Angaben
sich auf den Zeitpunkt der Gewerbeanmeldung beziehen und teil-
weise unvollständig sind. lnsbesondere kann daher nicht ausge-
schlossen werden, dass ein den .sonstigen Neuerrichtungen" zuge-
ordneter Betrieb später doch größere wirtschaftliche Aktivitäten ent-
faltet und dann als Betriebsgründung anzusehen wäre.

B et ri e b s a u fg a b e: VollständigeAufgabe eines Betriebes
(Hauptn iederlassung, Zweign iederlassung, unselbstständ ige Zweig-
stelle), der von einer natürlichen Person oder einer iuristischen Per.
son oder einer Gesellschaft ohne Rechtspersönlichkeit (Personen-
gesellschaft) geführt wurde. Bei einer natürlichen Person gilt als
Voraussetzung, dass sie ins Handelsregister eingetragen war oder
zuletzt mindestens einen Arbeitnehmer beschäftigt hat.

Die Unterscheidung der Abmeldungen in .Betriebsaufgabe' und

"Aufgabe eines Kleingewerbetreibenden oder einer Nebentätigkeit'
ist aus den oben für die Gewerbeanmeldungen genannten Gründen
ebenfalls nur näherungsweise möglich.

-4-
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lmOktober200l wurden in De utsc h la n d 60293
Gewerbe a n ge m e ld et. ln 82oloderFällewurdedabei

eine Neuerrichtung eines Betriebes oder Untemehmens an-

gezeigt. Weitere 13 o/o der Gewerbetreibenden teilten den zu-

ständigen Behörden mit, dass sie entweder einen Betrieb

übemommen haben, Gesellschafter eingetreten sind oder

sich die Rechtsform geändert hat. Die übrigen Meldungen

stammten von Gewerbetreibenden, die infolge der Verlage-

rung des Betriebes aus einem anderen Meldebezirk zugezo-

gen sind. Die Zahl der Neuerrichtungen ist nicht mit den Exis-

tenzgründungen gleichzusetzen. Von den 49 215 Neuerrich-

tungen erfüllten nur 30 o/o die statistischen Bedingungen als

"Betriebsgründung' eingestuft zu werden (siehe Definitio-

nen). Alle übrigen Neuerrichtungen betrafen das Kleinge-

werbe und Nebenerwerbstätigkeiten.

30 o/o der Gewerbeanmeldungen betraf den Handel ein-

schtießlich der lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahr-

zeugen, 9 o/o das Gastgewerbe und 49 % alle übrigen Formen

von Dienstleistungen. Zusammengenommen stammten da-

mit 88 o/o der Gewerbeanmeldungen von Dienstleistungsbe-

trieben im weitesten Sinne. Weitere 7 o/o der Gewerbebe-

triebe gaben an, im Baugewerbe tätig zu sein und 4 o/o der

gemeldeten Betriebe hatten ihren Schwerpunkt im Verarbei-

tenden Gewerbe. Mehr als drei viertel der Anmeldungen wur-

den von Einzelunternehmerinnen oder -unternehmem vorge-

nommen, die zu 87 o/o die deutsche Staatsangehörigkeit be-

saßen. Von den übrigen Gewerbetreibenden dieser Rechts-

form hatten 3,7 o/" die türkische Staatsangehörigkeit, 1,3 o/o

die italienische und 0,9 o/o die griechische. Weitere 72o/o al-

ler Anmeldungen stammten von GmbHs und 4,7 o/o von G€-

sellschaften bürgerlichen Rechts.

Für die ersten zehn Monate des lahres 2001 summiert sich

die Zahl der Gewerbeanmeldungen auf 677 409, die zu 9l o/o

eine Hauptniederlassung betrafen. lnsbesondere bei vielen

Kleingewerbetreibenden dürfte die Hauptniederlassung mit

der Wohnung identisch sein. Fast die Hälfte aller Anmeldun-

gen konzentriert sich auf die 3 Länder Nordrhein-Westfalen,

Bayem und Baden-Württemberg. ln den neuen Ländem

2 Gewerbeanzeigen im Oktober 2001

(ohne Berlin-Ost) wurden von lanuar bis Oktober 2001

95787 Gewerbe angemeldet, das waren 3,2olo weniger als

im entsprechenden Zeitraum 2000.

ln 74520 Fällen wurde im Oktober 2001 die U m m e l-
d u n g eines Gewerbebetriebes vorgenommen .ln 49 o/o der

Fälle wurde die Verlegung des Untemehmens bzw. des Be-

triebes innerhalb des Meldebezirks mitgeteilt. Bei weiteren

43 o/o wdt die Veränderung der ausgeübten Tätigkeit Anlass

für die Ummeldung. ln den übrigen Fällen kam beides zu-

sammen. Von Januar bis Oktober 2001 gingen bei den

Gewerbeämtem 145 583 Ummeldungen ein.

Bei den Gewerbeämtem wurden im Oktober 2001 5l O44

G ewe rb e a b m e ld u n ge n verzeichnet. Beim überwie-

genden Teil der Abmeldungen (77 "1") handelt es sich um die

Mitteilung, dass das Untemehmen oder der Betrieb aufgege-

ben wurde. Bei weiteren 14 % bestand das Unternehmen

weiter, da die Eigentümer die Firma entweder verkauften,

verschenkten bzw. vererbten oder ein Gesellschafter seinen

Austritt erklärte oder die alte Rechtsform abgemeldet wurde,

wobei die neue Rechtsform neu angemeldet werden musste.

ln den übrigen Fällen meldeten sich die Gewerbetreibenden

ab, weil sie in den Bereich einer anderen Geweöemeldebe-

hörde zogen. Von Januar bis Oktober 2001 wurden 532558
Gewerbebetriebe abgemeldet. Davon entfielen 92 454

Abmeldungen auf die neuen Länder (ohne Berlin-Ost). Damit

wurden 0,6 % weniger Abmeldungen vezeichnet als im

entsprechenden Zeitraum 2000.

Die Verteitung der Abmeldungen nach der wirtschaftlichen

Tätigkeit und der Ummeldungen und Abmeldungen nach der

Rechtsform weist keine signifikanten Unterschiede zu den

Strukturen der Anmeldungen auf.

ln den Monaten Januar bis Oktober 2001 sind bei den

Gewerbeämtem 7 295 550 Gewerbeanzeigen entgegenge-

nommen worden. Davon entfielen 219 774 auf die neuen

Länder (ohne Berlin-Ost).

Statistisches Eundesamt, Fachserie 2, R 5, 10/2001
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1 Zusammenfassende 0bersichten
1.1 Gewerbeanzeigen in den neuen Ländern und Berlin-Ost*)

Jahl

1 990

7997

1992

1993

7994

7995

1996

7997

1 998

t999

2000

') Ab 1996 ohne Berlin-Ost.

,lahr/Monat

7996

7997

1998 ......................

1999 ......................

2000 ......................

2001 1anuat...........

Februar.........

März .............

April .............

Mai ...............

1uni...............

luli ................

August ..........

September ....

Oktober ........

281 096

292 997

274 376

190 032

770 782

770 204

713 582

133 931

735 657

127 552

117 450

716 878

1 38 009

98 822

85 767

74069

71 173

59 070

58 247

55 984

50 340

45 894

1.2 Gewerbeanzeigen in Deutschland

dar.: Handel und Gastgewerbe

72 455

48 091

62 116

60 757

59 257

65 262

55 324

55 778

54 757

52 938

51 062

Abmeld unten

dar.: Aufgabe2)

501 899

577 165

527 845

541 672

499 6J9

26 694

99 767

120 768

719 557

119 300

1 31 187

111 283

113 858

116 951

115 900

712 9)1

Abmeldungen

647 889

681 864

696 214

706 76)

662 743

74 045

6t 869

77 554

59 688

59 357

55 866

59 759

59 783

55 207

60 293

56 937

48 990

57 688

47 978

48 352

45 247

47 898

48 431

44 86J

49 215

17 341

75 t45
16 177

13 810

14 576

12 869

13 853

74 270

12 886

74 520

7 393

6 652

7 279

6 002

6 455

5 585

5 872

6 707

5 488

6 374

71 417

55 138

58 038

48 828

48 375

48 526

52 607

50 506

46 085

57 044

55 118

41 501

43 866

37 09)

17 055

17 187

40 046

38 672

35 476

39 50)

780 01 3

802 935

877 177

780 935

755 172

629 772

642 596

647 794

521 084

600 695

1 70 004

178 195

184 818

185 330

181 132

87 257

80 313

79 989

81 174

77 272

1) Betriebsgründungen und sonstige Neuerrichtungen, ohne zuzuge 2) Ohne Verlagerungen; einschließlich Aufgabe einer Zweigniederlas'
sung oder unselbstständigen Zweigstelle (also einschl.'teilweise
AufgEbe eines weiterhin bestehenden Betriebes").

Anmeld ungen

lnsgesamtdar.: Handel und Gastgewerbelnsgesamt

UmmeldungenAnmeldungen
dar.: Veränderung

der BetriebstätiSkeit
lnsgesamtdar.: Neueilich

tungen 1) lnsgesamtlnsgesamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 2, R 5,10/2001 -6-



Betriebsgr{.indung Zulq
tlirtschaf tsgl isderung(H.v. = Herstellung von)

Ger€rbsan-
neldungen

rnsog-
sanl 2)

lassung

tl6upt-
nieder-

Z{eignie-
d€rlassung
bzr{. unselb-

ständioezi€igstslle

Sonstigs
l,leuer-

richtung
lassung

HEupt-
nieder-

ad€ignie-
derlassung
bzv{. unselb-

ständioe
Z.ßlgst€IlE

Haupt-
nieder-
l6sung

2 GEe€rbeanmeldungen

2. 1 Gen€rbeanrneldungen nach t"lirtschaf tszNsigsn

oktobsr 2001

Ub€rnehms
Nr.
der

Klas-
s ifika-tion 1 )

Z{elgnie-
derl6sung
bzH. unselb-

ständioe
z{€igstelle

I
I
I
:
I

A

D

45

233

74

2

1

t2
2

37

195

40

I
2I

11

3o

7
133

611

l5
14

41

1

8

5

2

H

L6nd-u.ForstHirtschaft ..,
Verarbsitend€s GeHerb€ ...

u. -Einr.

67

J

K

Kredit-u.
gehßrbe

Versicherungs-

74

ö

5

13

10

1{l

7

685

2 508

319

4S
65

8

106
20

332

4ö

70

98

33
451
247

13

68

1§

184

24
27

253
50

4 325

17 855

1 903

3 971

11 982

5 203

? a?0

3 9?2

3 841

16 258

I 522

1194

2 sla
q?

17 677

87

779

76

11
19
2

1 617

2 547

299

727

I 521

658

4115

189

181

3 243

557

133

498

855

81

2A
29

E

39
4

155

([t

3s3

84

5
t2

24
2

27

ti

14

4
E7
32

3

15 Ernährungsg€Herbe ........16 T8bakverarb8itung ........77 TExtilgen€rbe18 BekleidungsgeHerb€ .......l9 Ledsrger€rb€20 lblzg€Hert€ (oh.H.v.
löb€ln)27 PaplgrgeHerbe22 verlags-,DruckgeHerbe,vgr-
vlslfältigung23 loker€i,ilin€ralölverarbei-
tuno,H.v.Brutstoffsn ....24 Chenische IndustriE ......25 H.v.6l.{trri-u.Kunststoff-
N6ren ..26 GlasgeH€rb€,Keranik,vsr-
arb:v. Stsinen u.Erden ...27 lJletallerzeugung
u. -bearbeitung2A H.v.tlgtallsrzeugnissen...29 l,laschinenbau30 H.v.Büron€sch.,Dv-Gerät.

19 ll92

79

23

:
i
3

3

86

o

n
27

14
166
95

22

t2
72

l0
18

55
24

3

I

4
33
18

4
44ß 1

7

8
11

7

1

10

2

4

6

16

9

1lI
154

2 153

158

29!t

1 696

23L

?ta

141

101

725

81

44

I 956

I 769

I 065

2 33L

6 372

I 411:!

I 769

3 215

3 192

10 525

62r
231

3

I
7

23

1

2t
1

28

825

101

310

4L4

37

175

290

245

033

11lS)

27

179
2

676

167

60

3 159

274

I 780

2n
220

I 331

2 673

1S7

76

70

51{

95

47

5
31

32

33

34

35
36

37

F

G

H.v.Geräten d. Elektrlz.
erzg.,-verteilung u.ä. ..

Rundfunk-, FErnseh-u.
I'lachrichtantechnik ......

Medizin-, Meß-, Steuer-u. Re-
gelungstechnik,optik ....

H.v.Krafthagen u.
KraftviagenteilEn ........

Sonst.Fahrzeugbau ..,.....
H. v. iltibeln, Schmuck,ltrsik-
instr. r Sportger.uslr .....

Rec)rcling

B6ugeH€rb€

HandeI i Instandh. u. Rep. v.
Kfz u.Gebrauchsgütern ...

Kfz-Handel ; Instandh. u.
Rep.v, Kfz;T6nksteIlen ...

Hardelsvennittluno u.
Großhandel (oh.KIz) .....

Eh.(oh.H€ndEI m,Kfz u.
Tankst. ) ;REp.v.Geb.güt. .

6estgeilerbe
vErkehr u.Nachrichten-
überitittlung

149
19

2

I
6

32

3

10

19

I
?

l1
5

20

4
2

14
4

50

51

32

70

7!
72

73
74

1§17

247

0

,_

I
I

l8

750

47

74

629

150

58

56

10

8l

Kredit-u. Versiche-
rungshilfsgeH€rb€,......

Grundst. -, t.lohnungslies gn,
verm.beregl. SachEn usv{ ..

GrundstUcks-u.
l,bhnungsnesen ...

Venn, bsr{€gl. SachEn
oh.BedienungspErsonal ...

Datenverarbeitung u.
DatEnbanken

Forschung u.Entxicklung ..
Erbrg. v. Di€nstleistung€n
überviiegend f.Untern. .,.

Erbringung sonst.öff.
u. persönl.0ienst-
leistungen

8,C,E, Übrige l.'lirtschafts-l{,N zr,€ige 3 )

A-K,ll-0 Insgesamt

!x94 95 1 54919A12
2 036 8 013

776

30

2

3

:
20

5

2

97

7

I
I
3

87
3

382

1) Klassifikation der t{irtschaftszr€ig8, Ausgab€ 19S}3 (l{Z 93)' Kurzbezeichnung.
2) ffine Autohatenaufsteller und Reiseoer€rbe,
3) Einschließlich geheimzuhaltender FäIle,

4 808

I 808

60 z$t
277

i0 634

97

4 180

3 t2t

7 249

34 401

1lo5

94

6 511

87

29

1 311

Statistisches Burdesart, Fachserie 2, R 5, LO/?OOL
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2 6ee{erbeanneldungen

2,2 GeHerbeanmEldungen nach Rechtsfonnen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten' Ländern

0ktober 2001

Rechtsforn

Staatsangehörigkeit
Land

offene Handelsgesellschaft .

Korhanditgesel lschEf t
Gesellschaft mit b€schränktEr
Haftung & Co. KG

6esellsch6ft des bÜrgerlichen
Rechts .

aktiengEssllschaft ...
GesEllschaft mit beschränktEr

Haftung

GEnosssnschaft

SonstigE Rechtsfonnen 2\ .. ',......
Einzelunternehmgn'...
daruntEr mit StaatsangehörigkEit

deutsch

französisch
griechisch
italienisch .,....
niederländisch . '.
spanisch
türkisch

Baden-!.1ürtteiÜerg ... . .

Ba)r'Ern .

BerIin
Brandenburg

Harb.rrg

Hessgn .

Mecklenburg-Vorpoimern . .

Niedersachsen

l,lordrhEin-t'lestfalen . . . . . . .

Rheinl6nd-Pf412,..........
56arland
S6chsen

Sachsen-AnheIt

schleshig-Holstein ....
Thüringen

Insgesamt.. .

nach Rechtsfonn6n' Einzelunternehnen nach Staatsangehörigkeiten

47 579

89

40

477

2 119

1q1

3 703

5

143

3 916

3 421

5

3S

50

10

2

135

1 376

7 5?t
577

462

77

267

828

295

900

2 030

506

729

571

3?A

411

368

Übernah,ne

42

32

141

457

!18

753

115

q 983

3 6118

5

143

168

72

7

ß7

864

1 041

406

150

51

202

55r

109

622

1 459

320

7L

179

119

232

135

a{eignie-
derlassung
bzy{. unselb-

stänclioe
zxeigstelle

2A

72

138

30

58

598

17

56

376

a)6

1

?

4

3

18

173

173

88

63

10

25

100

34

110

219

31

1S'

724

58

26

58

41

24

391

134

149

209

122

| 274

2 85S

s23

114

2

42

8

24

18

10

13

53

104

25

727

10

18

7 441

40

502

1 6111

17

240

1 570 34 387 2 223

41 105

90

444

618

7L2

116

1 754

77U
10 062

2 960

1 685

439

1 480

4 999

1 106

5 085

t2 807

3 011

586

2 992

7 474

2 20q

1 561

1 355

6

10

16

8

1

53

30 301

65

240

355

72

32

1 048

4 429

5 883

1 681

787

274

879

2 A26

525

2 857

7 734

7 787

394

I 604

7L2

1 300

737

2 023

7

10

25

7

4

32

403

853

26

44

41

404

26

2t5
573

195

3l
101

52

107

88

nach Ländern

4t88

377

188

175

23

70

275

115

380

770

167

42

410

202

122

176

I
14

4

2

15

?

7

2?

5

3

3

6
q

60 2S3 10 634 4 180 34 401 3 15S 97 6 511 1 311

ZuzugBetriEbgründung
Sonstige
Neuer-

richtung
Haupt-

nieder-
lassung

äreignie- |
derlassung I Haupt-
bzw,unselb-l nieder-

ständige I tassung
A{eigste I le 

I

Haupt-
niedsr-
Iassung

ZH€ignie-
derlassung
bz}{. unselb-

ständige
ZNeigs tsl 1e

6eHerbean-
neldungen

insge-
samt 1 )

1) 0hne Automatenaufsteller und ReisEgeererbe.
2) Einschließlich geheimzuhaltender Fälle.
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3 GeHsrbsurm€ldung€n nach Rechtsforrr€n, Einzeluntgrneh0En nach Staatsangehörigk€iten, Ländern

txtob€r 2001

Rechtsfonn

Staatsangehörlgkeit
Land

0f f ene Haridelsgesel lschaf t
Komariditgese I lsch6f t
o€sellsch8ft m1t beschränkter
Hafturq & Co. KG

Ges8llschaft des bürgerlichsn Rechts ...
Aktlengsssllschaft ...
G8sellschaft mit beschränkter Haftung ..
Ggnossenschaft

Sonstige REchtsfonn€n 4) .....

Einzgluntemelrnen .... . ..,
a;;ütä;-;it-§täätiänöär,Siiöiäii' ' ' ' ' ' ' '

deutsch
französisch
grischisch
ital ienisch
niedsrländisch .

spanisch
türkisch

Baden-t{irttenbErg

Bayern

Egrlin .

Brandenburg

Brernen

Hanburg

Hgssen .

Msck I Enburg-Vorpoilnern

Niedersachsen

fbrdrhein-flEstfalen ..
Rheinland-PfaIz,,....
Saarland

Sachsen .

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Holstein ...
Thüringen ..

InsgEsalt ...

VerlegurE des Betrleb€s
und vsränderum derB€triebtätigksit

Adeignieder-
lssung bzH.
unsslEtän-
dige äEig-

stel le

n6ch REchtsfornen, Einzelunternstrtsn nech Staatssngshörigksiten

zo

31

3n
575

107

2 3tL5

13

8S

44

52

19

13

1

1

19

A

7

3

3

3

I

1

3

36

108

13

2

29

t6u
2tß

773

474

lrs
394

I 292

277

I 13,{

2 924

637

t44
1 0611

563

411

4§'§t

4 535

4

L7

115

8

2

140

700

955

207

223

115

151

5118

108

113€

1 100

29L

64

1158

1l:16

1rß

2ta

1iE

290

41

I 280

I
30

4 705

4 196

8

20

t5
t2

7

140

739

976

4ß
185

60

220

615

124
'530
r 455

274

62

389

95

2tt
210

50

230

22

666

4

t8

63

13

34

193

5

30

141

1:t5

7

2

2

13

1l

951

854

2

to 972 5 065

I

I

!B

91

2

t2

I 422

l3
44

104

23

I
372

7

nach Ländern

125

160

96

n
4

I
?3

l5
109

23r
{6
I

tzt
I

35

22

23

10

13

1

4

22

72

18

41

I
4

l9
13

6

10

227

55

57

29

25

3

10

3{
15

39

85

r5

5

72

I
10

20 41

4

3

1

2

4

L2

2

1

I

t4 520 6 087 5 573 rß3 1 113 37

I
2

vsränderung
Bstriebtät j.gke

derrit 2)
Verlegung ,

Bstriebes
dEs
3)

wrneldungen
lnsgesant I )

Get{€rbe-

Hauptnleder-
l6ssurE

a{elgnieder-
Iessüng bzx
unselbstän-
digs a{sig-

stel le

ttauptnied8r-
Iassung

äcignleder-l
lassung bzH. I HauptniEder-
unselEtän- I lassuno
dige a{sig- | -

stells I

3
q

Olns Autonatenaufsteller und RelsegsHerbe.
Änderung undloder Erfleitorung,
verleouno innerhelb des l{eldebezirks.
Einscfi Ilöß1 ich geheinzuhaltend€r Fälle.
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Verlag€rungBstriebsaufgabe 3) Aufgabe
eines Klsin-
gElierbetrei-
benden oder
einsr Neben-

tätigkeit
H6uptnieder-

lassung

Zrieignieder-
lassung bzH.
unselEtän-
dige a{€ig-

st€l 1e

GeHerbE-
abn€Idungen
insgEsamt 2)

Hauptnieder-
Iassung

areignieder-
Iassung bzw,
unselbstän-
dige Z{eig-

ste I Ie

WirtschEftsgl(H.v. = H€rstel )
isderung
lung von

q Gev{erbeaEneldungen

4. 1 Gev{erbeabmeldungen nach tlirtschaftszHeigen
oktober 2001

Nr Aufgabe
eines H€i-
terhin b€-
stEhsnden

Eetrisbss 4)

dEr
Kl6s-sifika-tion 1 )

A

0
15
16
77
18
19
2A

2t
22

23

24
25

26

27

28
29
30

31

32

33

34

35
36

Land-u. Forstr{irtschaf t
Verarbeitendgs GeNerte

u. -Einr

H. v. Gwni-u. Kunststoff-
H8rgn ..

6lasg€h€rb€, Ksranlk,
V€rärb.v. Steinen u.Erden .....

t{€tal IerzEugung
u. -bserbe itung

H. v. l{stal lErzeugnissEn
Maschln€nbau
H. v. Büronasch,,ov-Gsrät.

702

583
93

i
16

6

34
6

2

640

1184
352

sö
83
26

120
I6

32?

57

72

108

32
440
276

11

55

38

124

s 626

15 350

1 640

3 819

10 8S1

5 496

2 746

77

16

24

25

7
95
54

3

11

8

24

5
4

39
18

1 218

2 292

267

613

7 472

793

4t4

133

127

1 766

434

68

z?8
1b

7 020

391

95

7 7AA

151
31

43
7

433

1 020
119

2ä
55
15

53
3

742

6

17

43

I
138
68

3

17

L2

47

I
4

155
27

2 3A2

8 50

269
8

ä
3
2

72
3

55

15

11

s

5
63
28

2

7

E

15

1
1

19
8

383

16
1

1

47

4ß
100Ernährungsgenerbe

Tabakve16rbeitung
Tsxtilgenerb€ ..,,
B€k leidungsg€Herbe
Lgdergev{€rbe .....
HolzgEHsrb€ (oh.H.
Itöbeln )

Papiergev€rbs
VerI ags-, Druckg€r,{erbe,
VewiElfältigung .....

Kokerei,l,lineralöIv€rar-
beitung,H.v.Brutstoffen ...'..

Chenisch€ Industrie

4
2
2

3
1

6

8

6

l4
3

t7
16

5

11

1

I
5

762

7
7
1

,
1

1

18
3

{6

10

13

2r
8

65
ltsl

15

7

30

7
5

24
8

1156

,
2

u. Regelüngstächnik,optik .....
H.v.Kraftxagen u.
Kraftvrsgenteilen .....

Sonst,Fahrzeugbau .....
H.v.löbsln, Schnuck,
ltusrkinstr.,Sportgsr.usH .....

Recycling

H.v.G€räten d.Elektriz.
erzg.,-vertsilung u.ä.

Rundlunk-, F€rns€h-u.
l,lachrichtEntschnik ...

l{sdlzin-, l,leß-, Steuerl

Baugorerbe

Handel; Instandh. u. REp. v.
Kfz u.Gebrauchsgütern

Kfz-Handel ; Instandh. u.
REp, v. Kfz iTankstellenHardelsvennittluno u.
Großhandel (oh.Klz)

Eh.(oh.Hardel n.Kfz u.
Tankst, );Rep.v.G€b.giit. . .....

GastgeH€rbe

Verkehr u. l,lachrichten-
überlnittlung

Kredit-u. VersichErungs-
gex€rbs

Kredit-u. Versiche-
rung§hilfsggfl€rb€ ....

Grundst. -,tbhnungsHessn,
VEnn.bev{egl.Sachen usH ...,...

Grundstucks-u.
l.bhnungsHesen ,..

VEm.beH€gI. Sachen

23
15

2ß
67

2

3

1

15

54

5

18

31

3

10

13

10

45

5

1

37

F

G

50

51

52

H

I

J

67

K

70

77

72

?3
74

0

8rC r E,
M,N

A-K,l,t-o

f. Untern.

11 382

1 4191

1161

1 517
48

7 855

3 343

870

51 044

302

171

72

3 296

8 932

886

2 779

5 867

2 369

1 651

2 252

2 ?38

6 823

595

273

5 091

2 043

514

?a s19

1 055

117

413

525

41

213

375

370

1 360

231

24

234
8

863

64

s 062

2 350

255

372

1 733

2 024

295

157

119

919

747

57

559

ll81

722

7 316

3 067

2 929

557

110

224

323

265

?03

L37

71

4169

79

38

452
72 : 151

5u.
30

5252
Erbringung sonst.öff . u,
persönl.Dienstleistungen .....

übrige tJirtschaftszNeige 5) ...

Insgesant

2

163

1) Klassifikation der HirtschaftszEEioe' Ausgabe 1993 (l,{z 93)' Kurzbezeichnung.
2) ohne Automatenaufsteller und ReisegeNerbe.
3) EinschließIich dsr Aufgabe von Betiiebsteilen, sofern diese angezeigt hird.
4) Z.B. Verkauf, vsrpachtÜng, Erbfolge' Rechtsformänderung.
5) EinschließIich geheinEuhältender FäI]e.
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4 6eHerbeabrsldungen

4.2 Gey{€rbeabneldungen nach REchtsforrnen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

oktob€r 2001

Rechtsfom

Staatsangehörigke it
Land

nach Rechtsfonmn, Einzsluntsrnshnen nach StaatsangehörigkEiten

24 940

52

206

384

65

36

995

3 518

4 008

1 088

720

225

694

2 675

540

2 476

6 358

1 533

337

1 1146

790

1 192

72t

Aufgab€
eines ,{Ei-
terhin b€-
steh€nden

Eetriebss 3)

1§t

332

940

68

1 120

19

64

4 632

3 636

5

PT
742

l5
6

322

888

I 451

329

167

39

2t8
542

1011

567

7 527

402
gst

230

t82
274

197

7 316

0f f ens Handslsg€sel lschaf t
KomEnditgesel lschaft
Gesellschaft mit beschränktEr
Haftung & Co. KG

6esellschaft cles burgerlichen Rechts ...
AktiengEsEllschaft ...
6€ssllschaft mit beschränktEr Haftung ..
Genossenschaft

Sonstlge Rschtsforrnen 4) .,...

Einzelunternehmen .......A;;üiil-;i{-SiäätiÄniänoiiäiöii" " " "
dEutsch

französisch
grigchlsch
ital ienisch
nied€rländisch
spanisch
türkisch

Baden-+tijrttembErg ....
BayErn .

BErlin ,

Brandenburg .

Bremen ......
Hamburg

Hessen .

Meck I Enburg-Vorpomrern

Nigdersachsen

tbrdrhein-{,,lestf 6lsn .,
Rheinland-PfaIz .,,,...
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Hols tein
Thi.jrlngen ...

Insges6mt

192

773

927

2 774

324

5 961

62

335

40 2S6

:t5 096

66

372

595

100

54

tß7

6 449

7 798

2 038

1 547

373

7 132

4 480

7 234

4 34S

10 567

2 577

617

2 773

1 576

1 998

| 532

51 044

270

1 571

58

2 674

15

91

2 970

2 615

2

32

115

5

3

90

nach Ländern

322

9115

438

382

72

145

64r
249

672

1 438

342

103

525

3115

259

310

778ß

2A ß2

27

32

63

74

92I
15

74

125

22

422

240

702

169

7 2?5

24

1418

27

2

l1
I
7

68

4

L7

1ß

rKt139

3

3

l4
6

2

35

I 2?9

l5

2 975

2 723

3

10

30

8

7

43

709

1 057

54

97

b

34

400

69

245

706

193

EI

139

35

175

92

4 062

I

1

392

300

r29

179

31

37

206

173

282

502

104

2t
424

223

90

203

20

37

2

2

s

16

3

7

35

3

6

I
I
I
I

3 296 28 479 163

I ) ohne Automatenaufsteller und Reisegev{erbe.
2) Einschließlich der Aufgabe von Betiiebsteilen, sofern diese ang€zsigt Hird.
3) Z.B. Vsrkauf, v€rpachtüng, Erbfolge. Rechtsformänderung.
4) Einschließlich geheimzuhaltender FäIle.

B€triebaufgabE 2 ) verlagerung

abnsldungen
insgesant l)

Gehsrbe-
Hauptnieder-

Iassung

a€lgnieder-
lossung bzv{.
unselbtän-
dige zdsig-

stel le

Aufgabe
eines Klein-
gsHerbetrei-
benden oderginer Neben-tätigkeit

Hauptnieder-
lassung

ZHeignisder-
lassüng bzr.
unselbtän-
dige Z{eig-

stel le

- lt -
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ZuzugEetriebsgrundung
Sonstige
Neuer-

richtung
lassung

Haupt-
nisder-

Z{eignie-
dErlassung
bzy{. unsglb-

ständioe
a{eigsteltE

Haupt-
nieder-
lassung

l.lirtschaf tsgl iEderung(H.v. = HErstellung von)

Gel{erbean-
neldungen

insge-
sant 2)

H6upt-
nieder-
lassung

A{eignie-
derlassung
bzvr. unsElb-

ständioe
Z{eigstEIle

5 GeAerbeanm€ldungen

5. 1 GeHerbeanmeldurqen nach t{irtschaftszH€igen
Januar - oktober 2001

0b€rnahme
Nr

A Lard-u.Forstxirtschaft ...
D veraröeitendes GeHerte ...
15 ErnährungsgeHerb€ ..... '..16 Tsbakverarbeitung .,......17 Textilg$€rb€18 Bekleldumsgsnerbs .......19 Lsdergerette20 Holzoelieöe (oh.tl.v.

l$beln )2l Papisrgex€röe22 VErIags-,Druckgsl'€t'b€,Ver-
vielfältigung23 Koker€i,MinsrälöIverarb€i-
tung,H.v.Brutstoffsn ....24 Chemische Industris ......ß H.v.Grfiri-u.Kunststoff-
xaren ..

cl€r
Klas-

s ifika-tion 1 )

ß
27

n
29
30

31

32

:B
34

I 494

26 560

3 23t
5

1 185
176

3 703

2t
533

794

I 057

33S
5 058
2 680

1511

626

515

L 773

254
222

24ß
530

51 S44

778 ß7

L9 922

42 ß7
tt6 278

54 022

30 025

!l!t 735

38 411

165 109

17 540

5 270

26 737
442

114 920

47 135

15 817

5t7 409

1 391

8 170

704
2

122
1S'5

41

340
53

I 009

L2
175

2AO

310

134
1 707

984

50

223

186

724

lll
772

510
186

20 085

27 014

3 497

7 803

15 714

6 550

5 375

2 439

2 293

36 034

5 581

1 136

tt2
2 0?9

401
3

24
40

7

63
t1

163

2
54

79

117

24
300
260

23

59

59

180

31
22

98
59

I 885

18 969

1 54St

2 743

74 677

2 223

z 202

7 342

I 08!)

7 166

921

537

2ß2

1 090

39 730

455

2 076

sts

3St
116

6

72
!7

326

3 180

8 075

945

3 230

3 900

372

1 730

2 633

2 sgg

10 097

1 668

251

L 744
52

6 342

I 659

555

30 832

659

4ß7
1 037

85
104

18

264
:B

44t
4

99

132

188

?2
799
367

18

81

50

243

54
?L

254
54

4 334

2l 2§

2 649

2 935

15 711

2A 542

2 204

an

775

7 080

1 352

551

Z{elgnie-
derlassung
bzyr. unself

ständios
Z,{sigstells

37

r 09!t

33:
72I
2

t2I
116

2
47

65

93

13
81

r68

5

31

22

92

7
b

21
?t

273

I 032

783

973

6 276

t 787

864

375

74

1 178

80

11t6

137ß
790

576
6??
105

5 839

8 675

652

292
283

31

430
1ß

7 7L4

Glasoercrb€, Keratrik, Ver-
arö;v.Stsinen u.Erüsn ...

lretallerz€ugum
u. -beErb€itungH.v.ll€tall€rzeugnissen . . .

6;
98

73

26
410
252

1S

59

65

175

16I
171

33

1
83

130

275

59
742
6:t6

39

164

130

310

35
52

384
175

I
19
13l,16chinenbäu

H. v. BürorD6chu.-Elnr. ...
H.v.GerätEn d

0v4€rät.

,optik ....
u.

v. ißb€ln, ,ltJsik-

I
3

:E
!§
37

50

51

52

70

71

?2

73
74

I

s
2

F

0

instr.,Sportger.usr. .....
Rec),clirE

Beugsüprä€

tlandel; Instardh. u. R€p. v.
Kfz u.Gebrarrchsgtltern ...

Kfz-tlardsl ; Instardh. u.
Rep.v.Kfz;Tankst€Ilsn ...

Henclelsverrnittlum u.
croßhandel (oh.Kfz) .....

Eh.(oh.Handel n.Kfz u.
Tankst. ) ;Rep.v.Geb,gtlt. .

G6tg€l.lerb€
verkehr u.ltlachrichten-
übsnnlttlurE

Kredit-u. Versicherungs-
gehßrb€

Kredit-u. versichg-
rungshilfsgeH€rbe .......

GnJnds t. -, l5hnungsht€s gn,
vern.be){egl. Sachgn us,{ ..

Grundsti.icks-u.
lbhnungsxes€n

veril. b€!€gl. Srchsn
oh. EEdienungsp€rsonal . . .

Drtenverarb€ltung u.
Datenbanken

Forschung u.Entv{icklung ..
Erbrg. v. 0ienstleistungen
UbeiliEg€rd f .Untem. ...

I 002
68

9491lt

1

22

94

10

24

59

14

l7

31

31

103

6

2

16

75

106

760

477

450

839

s*t

559

a?7

539

32s

904

638

81

322

28

133

161

15

87

50

s2

229

24

11

q2
3

149

116

2t
9416

H

I

J

67

K

9{8
55

4 164

9r5
324

5

22 0?q 11 638

0

723

29 851

10 097

338 615

B,c,E, Übrlgel,'lrN zxeige
tllrtschafts-
3)

A-K,l{-0 Insgesent

1) Klasslfikation der t,lirtscheftszr{€ige, Ausg8b€ 1993 (1.12 93), Kurzbezeichnung
2) thne Autoilatenaufsteller und R€isegexerbe.
3) Einschließlich geheirEuhaltend€r Fälle.

7 {135

2 754

717 247

4 357

s19

74 87

r 325

:ts1

r5 351

Statistlsches Bundesamt, Fechserie 2, R 5, lO/2OOl
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5 GeHerbeanneldungen

5.2 Gexerbeanrneldungen nach Rgchtsfornen, Einzeluntsrnehnen nach Staatsangehörigkeiten, Ländgrn

Januar - oktober 2001

REchtsfonn

StaatsangehörlgkEit

Land

0ffenE Hand€lsges6llschaft
Konnanditgesel lschaf t
Gesellschaft nit beschränktgr
Haftung & Co. KG

6€sellschaft des burgErlichEn
REchts .

Aktiengesellschaft ...
Gesellschaft mit beschränktEr
HafturE

6Enossenschaft

Sonstige Rechtsfornen 2\ ...,...,.,

EinzElunternehmen .......,
oäiüniär -mit - §täätiansehöiiöiäii' ' '

deutsch

französisch
griechisch
ital ienisch
niederländisch
spanisch
türkisch

Baden-l.tjrttenberg ....
BayBrn .

Ber]in .

Brandenburg

Bremgn .

Hamburg

Hessen .

Meck I enburg-Vorporrnern

NiedersachsEn

Itlordrhein-l,,les tf 61en .

Rheinland-Pfa]z ..,...
Saarl6nd

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schlesr{ig-Holstein ...
Thijringen

Insgesamt

nach Rechtsformen, Einzeluntsrnehfi€n nach StaatsangEhörigkeitsn

2 494

r636

13 1l5l

1 065

709

35 939

118

322

491

85

33

I 244

t4 572

77 032

5 821

5 091

9118

2 A03

I 250

3 1118

10 100

22 tsS
5 632

I 555

6 557

3 898

4 516

4 770

354

274

6

8

91

20

45

1154

4

62

254

234

a

I
2

5

101

150

1,q

13

I
140

l8
79

t74
116

5

69

33

38

118

251

141

I 992

385

s8r

6 751

204

409

95

108

s53

übErnahne

727

394

2 068

5ß2
1Nl5

I 083

34

547

Z{eignie-
dErlassunq
bzH. unsslb-

ständioe
Z{eigstslle

32 002 23 524

4 933 1 599

5 413 3 *!4

7 243

I 588

227

81 949 42 785 15 863

ß7 70 150

4 42L I ssr 7 742

476 052 40 55r 15 180 3!t8 395

477

4 423

5 264

1 985

1 800

259

704

2 985

1 206

3 521

7 091

I 641

1168

3 562

1 968

1 175

1 678

301 603

536

2 08§'

3 351

818

473

I 892

41 575

57 524

74 452

8 456

2 403

8 659

29 558

5 919

28 307

74 372

18 065

3 894

16 944

7 5t2
12 983

7 879

7 t27

2ß

7 023

5

110

21 586

20 033

34

65

206

50

a
264

3 954

8 087

209

25L

30

304

3 995

zaa

2 366

5 727

1 831

243

L 276

497

1 023

757

42 274

110

1 554

1 S50

t25
92

4 600

10 178

t2 235

3 747

I 774

589

2 22t
5 891

1 066

6 774

15 880

3 919

909

2 501

I 740

2 556

1 653

3 730

3

31

53

15

3

179

1 863

1 834

688

54tS

724

3!B
1 130

427

r 579

2 605

620

160

7 244

an
430

801

55 857 4 227

4

6

1

16

1131

816

t25
7?3

15r

6rß

578

13 614

24

53

720

57

14

394

nach Ländern

78

702

26

77

4

15

53

12

5?

727

31

7

32

16

22

16

766

140

916

971

357

047

91Xt

072

730

998

754

234

293

1165

73t
986

617 409 777 247 39 730 338 616 30 832 st46 74 687 t5 :t51

BstriebsgrUndung Zuzte

GeH€rbEan-
meldungen

insge-
samt 1)

Haupt-
nieder-
lsssung

Z{eignie-
derlassung
bzv{. unselb-

ständig€
Z{eigstells

SonstigE
Nguer-

richtung
Haupt-

nieder-
l6ssung

Z{€ignie-
dErlassung
bzH. unselb-

ständloe
Z.BigsteIle

Haupt-
nisder-
l6ssung

1) ohne AutonatEnaufsteller und Reiseoersrbe
2) Einschtießlich geheirEuhaltender Fäl]e,
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Veränderung der
Betriebstätigkeit 2)

verlegung des
Betriebes 3)

ZAeigniEder-
lassum bzH.
unselbtän-
dige Z{eig-

stelle

H6uptniedgr-
lassung

GEHerbe-
unn€ldungEn
insgesamt 1 ) Hauptnieder-

Iassung
lassÜng bzH.
unselbstän-
ZHeignieder-

dige a,{eig-
stel le

Hauptnieder-
lassung

Gerierbewnetdungen nach Rechtsformen, Einzelunternshnen nach Staatsangehtirigksitgn' Ländern

Januar - oktober 2001

Verlegung des Betriebss
und Vsrändsrum der
BetriEbstätigksitRechtsform

Staatsangehtirigkeit
Land

offens HandelsgesEllschaft ....
Kotnand I tg€se I lschaf t

mit b€schränktEr
KG

G€sellscheft dEs bi.irgerlichen REchts ...
Aktiengesellschaft ...
Gessllschaft mlt b€schränkter Haftung ..
Genossenschaft ...... ..:
Sonstigs RechtsfonEn 4) .....

Elnzglunternehn€n ......
darunter mit staatsanger6rigkeit
deutsch

fr8nzirsisch
griechisch
itelienl*h
niederlärdlsch
spanisctl
tÜrtisch

Baden-+{ürtt€ilüerg

Be!ßrn .

Berlin
Brard€nburg ..

Hanbur€

Hessgn .,
M€ck lenhrrg-Vorprnern
Niedersechssn ..
I\,lordrhein-t{estf alen . .

RhElnland-Pfalz . . . . . . ,

Saarland

SachsEn

Sechsen-Anhalt

SchlesHig-Holstein ...
Thtiringen

Insgesant ..

Z,reignieder-
lassum bzH.
unselbtän-
digg Z,ßig-

stsl le

nach Rechtsfomen, Einzelunternehmen nach Staatssngsltirigkeiten

459 13 247

5

5

49

33

25922185

154

560

Gessllschaft
tl8ftung & Co 2 5A7

6 186

953

24 253

164

950

99 38St

140

539

879

203

105

2 776

16 507

21 :ts'g

I 291

4 545

1 129

3 958

11 305

3ß5
11 845

28 364

6 277

I 525

11 523

5 958

4 048

5 652

557

2 470

147

6 511

40

205

45 601

50

25?

393

63

35

1 178

6 685

I 542

2 339

2ß9
377

1 401

4 275

r 3{3
4 1185

10 565

3 150

703

4 947

4 116

1 791

2 391

2L3

77

106

028

41

t2t

277

254

109

172

13

74

782

747

201

431

100

31

379

173

84

146

1 125

3 030

357

13 310

27

278

4t 979

80

223

382

111

83

12ß

7 AtA

I 127

4 1188

1 563

544

I 929

5 863

1 335

5 614

13 854

2ß9
641

4 278

1 351

1 733

2 340

584

LZC

310

2 038

1ls

290

40

77

76

474

22

12ß
3

36

70 042

I 152

7

53

87

19

7

243

1 126

r 825

I 062

3r5
66

. 409

6!t6

2ß
1 071

2 647

359

89

1 185

r44

308

lls5

32

10

1l
720

4

20

109 1161 50 105 7 152 lt6 1131 513

408

z

3

I
7

19

218

1 043

I

7

8

I

206

27

I

2

1

n
50

27

16

16

15

t2
4l
57

101

13

I
27

425

nach Ländern

576

600

272

210

33

129

335

16S

433

809

170

54

633

161

124

2A3

2

I

1115 583 60 374 2 773 6s 064 4 991 lt 955

I ) mnE AutoiEtenaufsteller und Reis€geeierbe.
2) Änderung und/oder Erfleiterung.
3) verlegufu innerhElb dss tleldsbezirks.
4) Einschliäßlich g€hsinEuhaltender FäIle.
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Nr.
der

Kl6s-sifika-tion 1)

A

D
15
15
t?
l8
l9
20

2L
22

23

24
25

26

2?

2A
29
30

31

32

33

34

35
36

37

F

6

50

51

52

Land-u. Forstr{irtschaf t

(oh. H, v.

oruckgenerbe,

v. BnJtstoffen
Irdustrie

-u. Kunststoff-
,{aren

Erden

u.-Einr. ....
H.v.Geräten d. triz.

7 6eyi€rbeabneldungEn

7. 1 Ger{erbeabreldunggn nach tlirtschaf tsze{€igen

Januar - oktob€r 2001

938

I 38,{l

749

I t47

.Aufgabee]'nes v{€t-tsrhln be-
steh€nd€n

Betrieb6 4)

6 574

ß ?99
4 296

8
662
888
r82

t2u
742

3 583

952
6

tBz

4 228

10 293
1 1159I

341
s26
103

553
50

1 540

t
85

106I S126
655

702

756
1l!|0

31
37

5

33
15

111

2
t5
63

136

19
222
200

13

55

37

576

2 45.2
119

4S
Il5
13

90
l9

443

2
57

97

86

4L
ß2
273

2A

73

63

167

19
23

220
48

4 100

11 020

7 257

4 242

5 1181

1161

2 126

3 747

3 680

13 440

2 272

317

8 564

2 436

74t

41 099

723

5?ßI 306I
81

108
2A

272
47

653

3
123

188!

ß2
62

92L
516

151

378

56

752

757

3S

7

175
20

3

?

2
1

I
5

L2

12

2
3tn

10
ß7

170
33

242
50

427
,2

752

243

n3
93

oEl3
561

a2

135

100

H. v. lletal IerzeÜgnissen
Maschinenbau
H.v. Buromasch.,0v-6erät.

323
4 675
2 363

195

533

,e51

I 444

186
777

2 370
655

50 568

775 442

17 699

42 892

115 051

54 519

29 078

30 478

28 894

115 670

15 684

5 030

15 458
359

79 129

34 821

I 619

s32 558

369

52
s7

411
r99

13 531

25 543

2 947

7 074

15 1182

7 708

4 456

1 550

7 428

18 600

4 392

aü
2 474

r14

10 803

4 274

1 051

83 939

138

t2
t2
75
55

I 726

17 531

1 0418

2 6L3

13 870

2 307

2 247

1 449

750

4 588

816

1186

I 362
234

34

110

90

421

5 979

28 003

3 222

4 815

1€l 966

2l 583

3 383

I 620

t2ß

10 405

1 821

710

5 315

5 700

1 315

84 440

1

erzg,,-verteilung u, ä.
Rundfunk-, Fsrnseh-u.
Nechrichtentechnik ....

I,{sdizin-, l{eß-, Steuer-

2

8

4

u. R€gelungstechnik
H.v.Krafu{agen u.
Kraftviagenteilen.

Sonst. Fohrzeugbau .
H.V.l.lltibeln, S,chmuck,

t4
51
51

2
5

10
3

50
3St

292
107

l,{us ik
Reclcl

, Sportger. usv{

Ubrige l.lirtschaftszHeige 5) ...

Insgesamt

instr.ing ..

H

J

BaugeHerbE

Handel; Instandh. u. Rep.v.
Kfz u.6ebrarrchsgütern

Kfz-Handel ; Instandh. u.
REp. v. Kfz ; Tankste I len

Hendelsvenrittluno u.
Großhandel (oh.KIz)

Eh.(oh.Handel m,Kfz u.
Tankst. );Rep.v.Geb,güt. , ,....

GastgeHerbe

VErkehr u. Nachrichten-
üb€flnittlung

Krsdit-u. Vsrsicherungs-
generbe

Kredit-u. Vers iche-
rungshilfsgev{erbe ....

Grundst. -rl'bhnungsHesen,
Vsrfl.beNegl. Sachsn usr{ ..,...,

6rundstiicks-u.
l,€hnungsy{esen

Venr. beEegl. Sachen
oh. Bedienungspsrsonal

DatEnverarbeitung u.
Datenbanken

Forschung u.Ent,.icklung .......
Erbrg. v. 0ienstleistur€en
übeiliEgend f.UntErn,

Erbringung sonst. öf f , u.
persönl.Dienstleistungen .....

2 79A

1 854

710

34 310

25 098

92 904

I 164

23 747

59 979

22 4ß

16 589

22 040

27 7§

68 251

6 314

2 876

I 772
72

50 417

20 493

4 767

2A7 208

134

541

51

20?

273

15

737

?2

5Sl

:86
69

24

67

K

70

7l
72

73
7q

0

BrCrE,
M,N

a-K, M-0

4116
42

2 22A 54 I 1ts459474
23L

60

35

I 562

1) Klassifikation der l,,lirtschaftszxeige, Ausgabe 1993 (l,lz 93), Kurzbezeichnung
2) Ohne AutomatenaufstEller und Reisegenerbe.
3) EinschließIich der Aufgabe von Eetiieb6teilen, sofern diese angezeigt Hird.
4) 2.8. verkauf, V€rpachtüng, Erbfolgs, REchtsformänderung.
5) Einschließlich geheimzuhältender Fä]le.

Betriebsaufgabe 3) VerlogerungAufgab€
eines Klein-
geHerb€trei-
benden oder
Einer Neb€n-

tät igkeit
Hauptnieder-

l6ssung

a{signieder-
lassung bzh.
unselb§tän-
dige Z.{€ig-

stel Ie

l.llrtschaf tsgl iederung(H.v. = Herstellung von)
)

Ger{erbe-
abmeldung€n
lnsgesant 2

I Zreignieder-
Hauptnieder-l lassuno bzK.

lassung I unselbstän-
lolgE anelg-
I stellg

Statistisches Bundesant, Fachserie 2, R 5, 70/2001
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7 GeHerbeabmeldungen

7.2 Gelierbeabneldungen nach Rechtsfomen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten' Ländern

Januar - oktober 2001

Rechtsforflt

StaEtsangehörigkeit
Land

nach Rechtsfonnen, EinzelunternEhnen nach Stastsangehörigkeiten

Aufgabe
eings ,rei-
tErhin be-
stehEnden

Betriebes 3)

0ffene HandElsges€llschaf t
Koilianditgesel lschaf t
GEsel lscha:
Haftung &

ft mit beschränkter
Co. KG ,

Gesellschaft dEs burgerlichen Rechts ...
Aktieng8sellscheft,,.
Gesellschaft mit beschränktsr Haftung ,.
GEnosssnschaft

sonstige RechtsfonnEn 1l)

EinzBlunternehnen .......,
oärGta; -;iI- §tä;tsilöanüiiöiäii
deutsch

französisch
griechisch

ital ienisch
niEdsrlärdisch
spanisch

tiirkisch

Baden-+'liirt te,nberg

Bay€rn .

Brsrdenburg

Brenen .

H6lrüur€

H€ssEn .

l"bcklEnbur€-Vorpoflr€rn ..,.,,.
NiedErsachsen

fbrdrhein-{,l€stf alen ...

RhEinland-Pfalz ......
Saarland ....
SEchsen .....
sachsen-Anhalt

SchlesHig-HolstBin ......,
Thtlrlngen

Insgesamt

2 575

989

1 854

13 206

259

1 257

568

I 476

232

8 663

I
752

366 609

742

3 880

5 876

974

569

14 {05

56

81

22

16

3

11

47

L2

45

109

26

o

30

77

19

16

568

425

938

083

750

153

207

125

554

840

010

067

236

335

502

575

72 256

20

50

136

s7

10

321

254 910

523

2 ?37

3 540
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7 186
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25 038

63 777
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I 018
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27 322

55

93
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739
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1 655
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1 029
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2 774

11 158

745

13 2{15
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43 636

92
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7 474

134

?3
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10 761

15 341

3 S75

2 095

589

2 SAt

7 251

7 249

7 592

17 140

4 394

9118

3 188

2 230

2 978

2ßA

2 385

1 903

8 881

31 {S0

3 285

84 279

632

3 600

416 103

954

809

2 715

17 557

394

28 430

108

I 245

37 727

28 068

50

310

494

69

2A

926

10 041

g 809

5 117

3 752

718

1 s12

6 846

2 612

7 23A

15 559

3 426

943

5 968

s 04s

2 445

3 509

97

159

296

339

13 535 285 934

274

74

149

36

60

7:15

4

91

ß4 53 800

417

2

1

2

5

I
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nach Ländern

3 498

3 262

1 s35

2 006

196

419

2 351

7ß7
2 879

5 667

t 121

332

4 024

2 Stg

420

2 2AA

2L2

247

32

52

t2
140

q4

94

3t2
62

25

r39

28

59

50

1 ) ohne autoiEtenaufsteller und Reisegelierbe.
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3) Z.B. Verkauf, verpachtüng, ErbfolgB. REchtsforriänderung.{) Einschließlich geheinpuhaltendsr FäIle.
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Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewähtten Wirtschaftszwei-
gen
Die nacheinand er in vierjöhrlichem Iumus durchgeführten Erhebun-
gen über die Kostenstruktur der Untemehmen vermitteln ein Bitd
von dem Leistungsauhruand und seiner Zusammensetzung. Dabei
nimmt der Nachweis der Kosten nach Kostenarten den größten
Raum ein. Weitere wichtige Tatbestände sind der Umsatz, ausge-
wählte Posten der lahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderun'
gen und Verbindlichkeiten) sowie der Material- und Wareneinsatz.
Als Bezugsgrundlage für die Kosten werden die Gesamtleistung oder
die Einnahmen herangezogen. Die Gruppierung der Untemehmen er-
folgt nach Gesamtleistungs- bzw. Einnahmengrößenklassen; bei
einigen Erhebungsbereichen (2. B. Handwerk) auch nach Beschäftig-
tengrößen klassen.

Reihe 1.1: Kostenstruktur im Handwerk

Reihe 1.2.1: Kostenstruktur im Großhandel

Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretern und Handels:
maklern

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihe 1.5.1: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen Eisenbahnen,
des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und Omnibusverkehrs, der
Reiseveranstaltung und -vermittlung

Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraftverkehrs,
der Speditionen und Lagereien, der Binnenschifffahrt (Güterbeför-
derung) und der See- und Küstenschifffahrt

Reihe 1.6.1: Kostenstruktur bei Arzt-, Zahnarzt- und Tierarztpraxen

Reihe 1.6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und Anwaltsnota-
ren, bei Wirtschaftsprüfern, vereidigten BuchprUfern, Steuerbe-
ratern und Steuerbevollmächtigten, bei Architekten und Beratenden
lngenieuren

Reihe 1.6.3r Kostenstruktur der Unternehmen der Wirtschafts- und
Unternehmensberatun g sowie der Heilpraktikerpraxen

Reihe 1.6.4: Kostenstruktur der Design-Unternehmen und der
Praxen von Psychotherapeuten

Reihe 1: Sonderberichte
Erstmalig werden für die neuen Länder und Berlin-Ost die wichtigs-
ten Wirtschaft szweige dargestellt.

Die Ergebnisse der jöhrlichen Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Baugewerbe und bei
Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung werden in Fach-
serie 4:,,Prod uzierendes Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2: Kapitalgesellschaften

2.1 : Abschlüsse von Kapitalgesellschaften

2.2: Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften

Mit den Daten für das Berichtsiahr 7997 b2w.1.993 legte das Statis-
tische Bundesamt letztmalig lnformationen über die Bilanz- und Be-
standsstatistiken der Kapitalgesetlschaften vor; im Zusammenhang

mit der Überprüfung des Programms der Bundesstatistik wurde u. a.
die Einstellung der Bilanz- und Bestandsstatistik der Kapitalgesell-
schaften beschlossen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versorgungs-, Entsor-
gungs- und Verkehrsunternehmen
Die Reihe wurde eingesteltt. Die Ergebnisse werden künftig in der
Fachserie 14,,Finanzen und Steuem' erscheinen.

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten

4.1 : I nsolvenzverfahren
Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird monatlich
berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe das Halbiahresergeb-
nis und die Dezemberveröffentlichung das Jahresergebnis. Die ln-
solvenzverfahren werden nach Rechtsform, Atter und Wirtschafts-
zweig der Untemehmen, nach Größenklassen der Forderung sowie
nach Bundesländem gegliedert. Außerdem werden Angaben über
Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2: tinanzielle Abwicklung der lnsolvenzverfahren
Die jöhrliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergeb-nisse der
eröffneten und abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren
enthält in der Gliederung nach Rechtsform, Alter und Wirtschafts-
zweig der Untemehmen sowie nach Bundesländem u. a. einen
Überbtick über Forderungen, Teilungsmassen und Verluste sowie
Deckungsquoten.

Reihe 5 : Gewerbeanzeigen
Berichtet wird (7996 vierteliöhrlich) ab 7997 monatlich über Gewer-
bean-, -um- und -abmeldungen in der Untergliederung nach Wirt-
schaftszweigen, Rechtsformen, Ländem und für Einzeluntemehmen
über deren Staatsangehörigkeit.

Einzelveröffentlich u n gen
Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai 1987 werden
in mehreren thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine
Titeltiste steht auf Anforderung zur Verfügung.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
t993.
Alphabetisches Veneichnis der Betriebs- und ähnlichen Benennun-
gen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.

D!4STAT[S
wissen. nutzen

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Rin g 1 1
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag Metzler-
Poesche[, Verlagsauslieferung: SFG-Servicecenter Fachvertage GmbH,
Postfach 43 43, 72774 Reutlingen, Tet. 0 70 7t I 93 53 50, erhält-
tich.
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